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Zufahrt zu den Maßnahmen 4 A

CEF

 und 5 A

CEF

Zufahrt zu den Maßnahmen 4 A

CEF

 und 5 A

CEF

OVU

BHB/BRJ

ACL

RHU/FGX

SSV/SEL/MSW/WNR/RHU

SEV/SEL/VWN/RHU

OVU

WKX

ODT/RHU/WXS/RTT/OBD

GMW

RHU

WKX

ACS

OSS/RHU/

ACS

OVU

RHU

ACS

ACS

BFX/BFY

TMD

OVW/RHU

OSM

ABO/ABM

ACS/ACL

ACS/ACL

GM

BF

RHU

GM

GM

OVU

RHU/WXS/OSM

BRN/RHU

WLT

GIM

ACS

SEV/SEL/

VWN/RHU

BFX/

BFY

Kreisstraße K 27 VG

Feldgehölze, Alleen und Baumreihen (B)

BF

Feldgehölz mit Bäumen

Fließgewässer (F)

FGX

Graben, trockengefallen oder zeitweilig wasserführend, extensive oder keine Instanthaltung

Biotopcodes Bestand

Legendendarstellung der HC und NC:

ABO/ABM ... Hauptcode

ABO/ABM ...
Nebencode

§ gesetzlich geschützte Biotope (§20 NatSchAG M-V), nur wenn Biotopcode als Hauptcode vergeben ist

(§) teilweise gesetzlich geschütztes Biotope (§20 NatSchAG M-V), nur wenn Biotopcode als Hauptcode vergeben ist

Abgrenzung der Biotope

Stehende Gewässer (S)

SEL

§ Wasserlinsen-, Froschbiss- und Krebsscheren Schwimmdecke

SEV

(§) Vegetationsfreier Bereich nährstoffreicher Stillgewässer

SSV

(§) Vegetationsfreier Bereich nährstoffarmer, saurer Stillgewässer

Biotopkomplexe der Siedlungs-, Verkehrs- und Industrieflächen (O)

OVU

Wirtschaftsweg, nicht- oder teilversiegelt

OSM

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Sümpfe (V)

VWN

§ Feuchtgebüsch eutropher Moor- und Sumpfstandorte

Grünland und Grünlandbrachen (G)

GM

Frischgrünland auf Mineralstandorten

Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope (A)

ACS

Frischgrünland auf Mineralstandorten

ACL Lehm- bzw. Tonacker

ABO

Ackerbrache ohne Magerkeitszeiger

ABM

Ackerbrache mit Magerkeitszeiger

Staudensäume, Ruderalfluren und Trittrasen (R)

RHU Ruderale Staudenflur frischer bis trockener Standorte

Oligo- und mesotrophe Moore (M)

MSW

§

Gehölz-/ Gebüsch-Stadium der Sauer-Zwischenmoore

Wälder  (W)

WNR

§ Erlen- (und Birken-) Bruch nasser, eutropher Standorte

4 A

CEF

4 A 

CEF

Entwicklung eines Ersatzhabitates

für Vogelarten des Offen- und

Halboffenlandes südlich von

Mahlzow

Gesamtfläche 6,41 ha

Entwicklung von extensiv zu nutzendem Grünland nach

Initialansaat, Umfang 4,69 ha (4.1)

Entwicklung von Altgrasstreifen/Hochstaudensaum nach

Initialansaat, Umfang 0,60 ha (4.2)

Anlage von Gehölzinseln, Umfang 0,15 ha (in 4.2)

Bestandssicherung, Umfang 0,97 ha

Zielarten: Bluthänfling, Feldlerche, Grauammer, Neuntöter/

anteilig Rotmilan, Waldkauz und Waldohreule

Entwicklung von Altgras- und Hochstaudenfluren

Entwicklung von extensiv zu nutzendem Grünland

Bestandssicherung

Maßnahmennummer

Maßnahmen

Legende

Maßnahme Nr.

Erläuterung der Maßnahme

V = Vermeidungsmaßnahme

A = Ausgleichsmaßnahme

E = Ersatzmaßnahme

G = Gestaltungsmaßnahme

Bezug der fortlaufenden Konfliktnummer

Nachrichtlich

950 x 575

2.500

100 150 200 300 40050

Meter

0

M 1:2.500

FESTSTELLUNGSENTWURF

12.1.3/

Bearb.:

Gez.:

Gepr.:

Datum

06/2018

06/2018

06/2018

Zeichen

Wissel

Ahlmeyer

Spreer

15334-00
UmweltPlan GmbH Stralsund

Außenstelle
info@umweltplan.de

Bahnhofstraße 43 17489 Greifswald Tel. +49 3834 23111-91
www.umweltplan.de

Hauptsitz Tribseer Damm 2 Tel. +49 3831 6108-018437 Stralsund
Niederlassung Majakowskistraße 58 18059 Rostock Tel. +49 381 877161-50

.

.

.

.

.

.
.

Fax -49.

8.1

Lageplan landschaftspflegerischer

Maßnahmen (4 A

CEF

 und 5 A

CEF

)

4 A 

CEF

Entwicklung eines Ersatzhabitates

für Vogelarten des Offen- und

Halboffenlandes südlich von

Mahlzow

Gesamtfläche 6,41 ha

Entwicklung von extensiv zu nutzendem Grünland nach

Initialansaat, Umfang 4,69 ha (4.1)

Entwicklung von Altgrasstreifen/Hochstaudensaum nach

Initialansaat, Umfang 0,60 ha (4.2)

Anlage von Gehölzinseln, Umfang 0,15 ha (in 4.2)

Bestandssicherung, Umfang 0,97 ha

Zielarten: Bluthänfling, Feldlerche, Grauammer, Neuntöter/

anteilig Rotmilan, Waldkauz und Waldohreule

5 A 

CEF

Entwicklung geeigneter Brut-

habitate in der Agrarlandschaft von

Usedom durch eine Entwicklung

von Extensivgrünland

Gesamtfläche 7,83 ha

Entwicklung von extensiv zu nutzendem Grünland nach

Initialansaat, Umfang 7,21 ha

Bestandssicherung, Umfang 0,62 ha

Zielarten: Feldlerche, Feldschwirl, Grauammer, Schwarz-

kehlchen, Bluthänfling/anteilig Rotmilan, Waldkauz und

Waldohreule

5 A

CEF

4 A

CEF

5 A

CEF

Fortsetzung

siehe Blatt 9
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